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Diese Presseinformation enthält in die Zukunft 
gerichtete Aussagen, die auf fundierten Annah-
men und Hochrechnungen der Unternehmens-
leitung der ppi Media GmbH beruhen. Auch 
wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, 
dass diese Annahmen und Schätzungen zutref-
fend sind, können die künftige tatsächliche Ent-
wicklung und die künftigen tatsächlichen Ergeb-
nisse davon aufgrund vielfältiger, vom Unterneh-
men nicht beeinflussbarer Faktoren abweichen. 
Zu diesen Faktoren können beispielsweise die 
Veränderung der Wirtschaftslage, der Wechsel-
kurse sowie Veränderungen innerhalb der grafi-
schen Branche gehören. Die ppi Media GmbH 
übernimmt keine Gewährleistung und keine Haf-
tung, dass die künftige Entwicklung und die künf-
tig tatsächlich erzielten Ergebnisse mit den in 
dieser Pressemitteilung enthaltenen Zahlen und 
Aussagen identisch sein werden. Die Gesell-
schaft übernimmt keine Verpflichtung, die in die-
ser Pressemitteilung enthaltenen Aussagen zu 
aktualisieren.  
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ppi Media erweitert für nd CMS-Lösung zu vollwertigem Redaktionssystem 
 
Die Tageszeitung nd setzt für die Produktion und Verwaltung von Inhalten bewusst 
auf Open Source basierte Digitallösungen. ppi Media hat den Verlag dabei unter-
stützt, diese Umgebungen um eine professionelle Printanbindung zu erweitern. 
 
01. 08. 2022. Abseits monolithischer Architekturen kommen bei Zeitungsverlagen 
immer häufiger Microservices zum Einsatz, bei denen unabhängig voneinander 
bereitgestellte Dienste durch Anwendungsintegration miteinander verbunden wer-
den. Die Tageszeitung nd, die seit 2022 als Genossenschaft der Mitarbeiter*innen 
und Leser*innen organisiert ist, verzichtet nun nicht nur auf eine monolithische Re-
daktionslösung, sondern setzt im Rahmen ihrer redaktionellen Workflows auch auf 
Open-Source-Komponenten wie das Web-CMS WordPress. 
 
ppi Media stellt Printanbindung für Open-Source-Umgebung bereit 
 
Als Hersteller von Software für Verlage und Medienunternehmen verfolgt ppi Media 
seit mehr als 35 Jahren einen modularen Ansatz für seine Publishing-Lösungen. 
Dem nd hat ppi Media nun das WordPress-to-InDesign Modul tohoop, die browser-
basierte Planungsoberfläche CX planner sowie die E-Paper-Lösung CX epaper zur 
Verfügung gestellt. Mit tohoop, das eine effektive Verbindung zwischen verlags-
spezifischen Datenbanken oder Web-CMS-Lösungen und Adobe InDesign schafft, 
konnte nd das Open-Source-Umfeld seiner Online- und Print-Inhalte um eine pro-
duktionssichere Printanbindung erweitern und hat damit das eingesetzte Open-
Source-Web-CMS zu einem vollwertigen Redaktionssystem ausgebaut. 
 
Digital und Print vereint 
 
tohoop erlaubt den effektiven Austausch von Inhalten zwischen Online und Print, 
wobei Formatierungen aus einem Web-CMS intelligent in Adobe InDesign über-
setzt werden. Die tohoop-Schnittstelle wird dabei durch die webbasierte Planungs-
oberfläche CX planner ergänzt. Diese ermöglicht im Browser das effektive Platzie-
ren von Inhalten auf InDesign-Dokumenten – ohne Copy & Paste und lokalen In-
Design-Client.   
 
Die Redaktion des nd hat dabei die Möglichkeit, bereits direkt beim Verfassen von 
Artikeln im Web-CMS auf InDesign-Musterseiten zuzugreifen und so mit dem On-
line-Editor Artikel zeichengenau auch für die spätere Verwendung in Print zu erfas-
sen. So wird auch die kontinuierliche Transformation zu einer Online-First-Redak-
tion ohne kostenintensive Anpassungen oder Prozesse ermöglicht.  
 
„Unser Ziel war es, Online- und Print-Inhalte in einem einzigen System erstellen 
und vorhalten zu können und gleichzeitig unsere gestalterischen Möglichkeiten in 
der gedruckten Ausgabe durch den Einsatz von InDesign zu erweitern. Mit ppi Me-
dia haben wir den Partner gefunden, der diese Vision teilt und uns zielgerichtet die 



 
 
 
 

 
presseinfo 
 
 

 

01.08.2022  |  2/2 

              
        
        

Publishing-Komponenten zur Verfügung stellt, die dieses Szenario Wirklichkeit 
werden lassen," so Verlagsleiter Rouzbeh Taheri. 
 
Taheri weiter: „2021 und 2022 sind für das nd bewegte Jahre. Die Produktion ist 
von der Neues Deutschland Druckerei und Verlag GmbH auf die nd.Genossen-
schaft eG übergegangen. Mit der Pandemie und dem Krieg in der Ukraine hatten 
wir als Betrieb zusätzliche Herausforderungen zu bewältigen. Umso glücklicher 
sind wir, mit ppi Media und der Grundstücksgesellschaft Franz-Mehring-Platz 1 
Partner an der Seite zu haben, die mit uns sehr engagiert und erfolgreich den Um-
stieg vollzogen haben.  
 
Seit Mai 2022 wird die Tageszeitung nd vollständig mit tohoop produziert. 
 
Über ppi Media 
ppi Media entwickelt hocheffiziente Lösungen und Services für Medienunternehmen. Das inhabergeführte 
Softwarehaus hat sich seit seiner Gründung 1984 zum führenden Workflowspezialisten für die automati-
sierte Zeitungsproduktion entwickelt. Auf dem deutschen Markt werden 80 Prozent aller Tageszeitungen 
mit Produkten von ppi Media hergestellt. Medienhäuser in Europa, Asien, Afrika und den USA vertrauen 
täglich auf die Lösungen des Unternehmens für die Planungs-, Produktions- und Redaktionsworkflows 
ihrer digitalen Angebote und Printmedien. Mit Digital Services bietet ppi Media darüber hinaus auch Un-
ternehmen außerhalb der Verlagsbranche Unterstützung in Form maßgeschneiderter Softwarelösungen 
und individueller Beratung für Digitalprojekte an. Die Leistungen von Digital Services reichen von Innova-
tionsworkshops über die aktive Projektunterstützung durch Expertenteams bis zur individuellen Software-
entwicklung. 
 
Über nd 
»nd« ist als eine von Mitarbeiter*innen und Leser*innen getragene Genossenschaft organisiert, die die 
Tageszeitung »nd.DerTag« und die Wochenzeitung »nd.DieWoche« herausgibt. Mit einem linkspluralis-
tischen Profil ist »nd« Teil der kritischen Öffentlichkeit und fokussiert neben der täglichen Berichterstat-
tung auf Menschenrechtsthemen, Interessen von Marginalisierten, Rassismus, Klassismus, Antisemitis-
mus, Sexismus und Faschismus. Es analysiert den Kapitalismus in all seinen Formen und die damit 
zusammenhängende Klimakatastrophe. Es ist Informationsmedium und Diskussionsforum, in dem die 
vielfältigen gesellschaftlichen Prozesse im In- und Ausland berichtet, beleuchtet und bewertet werden. 
Das neue Redaktionssystem des nd ist eine gemeinschaftliche Entwicklung mit den Partnern Grund-
stücksgesellschaft Franz-Mehring-Platz 1 mbH, ppi Media GmbH, Code Alliance GmbH & Co. KG und 
Medien 31 GmbH.    

 


